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MÄRKTE

Bewerbungsunterlagen anfordern:
per Telefon : 0 64 21 / 68 44 0

per Telefax : 0 64 21 / 68 44 44

per Post : Marbuch Verlag „Markt“, Ernst-Giller-Straße 20a, 35039 Marburg

Online-Formular : www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/markthaendlerinnen

Gesucht werden Krammarkt- und 

Trödelhändler*innen, Kunsthand-

werker*innen (gerne mit Vorführung), 

Fahrgeschäfte, Süßwaren- und 
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stände von Vereinen.

Marktorte:
Schlosspark (Fr–So) & Hanno-Drechsler-Platz / Steinweg / Lahnufer / Jahnplatz (Sa+So)

Anmeldeschluss: Mo 1. Mai 2023

beim Stadtfest „3 Tage Marburg“

Fr 7.7. – So 9.7.2023
Schlosspark (Fr–So) • Innenstadt (Sa+So)



Kampf gegen verhärtete Strukturen.   Foto: Georg Kronenberg

Kleben bleiben ist in diesem Text 
auf zwei Arten zu verstehen. Zum 
einen ist die Wahrscheinlichkeit, 
dass Auszubildende in ihren 
Unternehmen kleben bleiben, hoch. 
Strukturen wachsen um die Arbeit 
herum: die erste eigene Wohnung, 
der Partner oder die Partnerin, 
Freunde und Freundinnen. Wenn 
Marburg stellvertretend für diese 
Faktoren steht, dann will der 
Auszubildende oder die Auszubil-
dende hier vielleicht gar nicht 
mehr weg, die Strukturen verhär-
ten sich im Kleinen.  
Die andere Art, das Kleben-Bleiben 
zu verstehen, ist im Zusammen-
hang mit der „Letzten Generation“, 
die jedoch gegen verhärtete 
Strukturen – aber im Großen – 
ankämpft: Sie bleiben aus Protest 
auf dem Asphalt kleben und 
kämpfen gegen weitreichendere 

Strukturen an, welche die kleinen 
Strukturen (die Wichtigkeit von 
Partnern und Partnerinnen, von 
Freunden und Freundinnen, das 
Wohlfühlen im eigenen Leben) auf 
Dauer erst ermöglichen können. 
„Können“ ist das Stichwort. Wenn 
die „Letzte Generation“ ihre Ziele 
nicht erreicht, wenn die nationalen 
politischen Strukturen nicht 
langfristig verändert werden  
und sich für das Abmildern des 
Klimawandels einsetzen, dann 
bringt den 
Auszubildenden 
ihre Bildung 
nichts, dann ist 
langfristig nicht 
das Wohlfühlen 
in Marburg 
wichtig, sondern 
das Überleben.

Kleben bleiben in Marburg

Berufung 
mehr auf Seite 8

Engagement 
mehr auf Seite 10

Mach dich stark! 
mehr auf Seite 6

Markt der Möglichkeiten 
mehr auf Seite 12
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Straßenblockade der 
„Letzten Generation“ 

Vier Aktivistinnen und Aktivisten 
der Protestbewegung „Letzte Ge-
neration“ haben am Montagmor-
gen die Universitätsstraße am Ru-
dolphsplatz einseitig Richtung 
Weidenhäuser Brücke blockiert. 
Zwei Aktivisten klebten sich dabei 
auf der Straße fest. In der Marbur-
ger Innenstadt kam es dadurch zu 
Verkehrsbehinderungen. 
Die Protestaktion begann um 7.45 
Uhr am Montagmorgen. Um kurz 
nach 9 Uhr trugen Einsatzkräfte 
der Polizei die zwei nicht festge-
klebten Aktivistinnen von der 
Straße. Anschließend lösten sie 
die beiden festgeklebten Perso-
nen von der Fahrbahn. Nach einer 
ersten Einschätzung der Polizei 
trugen diese keine Verletzungen 
davon. Gegen 10.20 Uhr war die 
Universitätsstraße für den Ver-
kehr wieder freigegeben. 
Die „Letzte Generation“ verur-
sacht seit Monaten bundesweit 
Störungen des alltäglichen Ab-

laufs, um auf die drohenden Fol-
gen der Klimakrise hinzuweisen. 
Ihre Forderung ist ein sofortiges 
Handeln der Bundesregierung ge-
gen die Klimakrise. „Denn wir alle 
sind die erste Generation, die die 
Folgen des Klimawandels bereits 
spürt, und die letzte Generation, 
die viel schlimmere Folgen mit ei-
nem Zusammenbruch von Demo-
kratie und Ernährungssystemen 
aufhalten kann. Wir haben noch 
zwei bis drei Jahre, in denen wir 
den fossilen Pfad der Vernichtung 
noch verlassen können”, sagen 
die Marburger Aktivistinnen und 
Aktivisten. So fordern sie etwa die 
sofortige Einführung eines Tem-
polimits von 100 Stundenkilome-
tern auf Autobahnen und die Ein-
führung eines 9-Euro-Tickets für 
Busse und Bahnen. 

Bedeutung des  
Landgrafenschlosses 

Ohne lokalpatriotische Überhö-
hung will die Initiative „Die Mar-
burg kann mehr!“ zum Start ihrer 
fünfteiligen Vortragsreihe die hi-
storische und architektonische 
Bedeutung des Landgrafenschlos-
ses analysiert wissen. Deshalb hat 
sie mit dem Mainzer Historiker 
Prof. Steffen Krieb für Donners-
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Straßenblockade der „Letzten Generation” am Rudolphsplatz.   Foto: Georg Kronenberg

KINOPROGRAMM
16.02. – 22.02.2023

-Filmkunstheater

NEU: Bigger than us 
ab 12 J., 
OmU: Do, Di + Mi 17.45, Sa 14.45 

Acht Berge 
ab 6 J., Mi 19.30 

Aftersun (Nominiert für 1 Oscar) 
ab 12 J., So 20.15 

Close (Nominiert für 1 Oscar) 
ab 12 J., Do, Fr + Mo – Mi 17.00, Sa 17.15 

Die Frau im Nebel 
ab 16 J., Do 17.00, Fr – Di 19.30 

Die Aussprache 
ab 12 J., tägl. 17.00*(*Do 17.30) 

Der Geschmack der kleinen Dinge 
ab 6 J., Do – Sa + Mo – Mi 19.45 

Der Räuber Hotzenplotz 
ab 0 J., Sa + So 14.30 

Ein Mann namens Otto 
ab 12 J., 
Fr – Mi 16.45, Do, Fr, Sa, Mo + Di 20.00 
OmU: So 19.45 

Ennio Morricone – Der Maestro 
ab 12 J., So 14.00 

Fritz Bauers Erbe – Gerechtigkeit verjährt nicht 
ab 12 J., Di 20.15 

The Banshees of Inisherin 
(Nominiert für9 Oscars) 
ab 16 J., Do – Sa, Mo + Mi 20.15 
OmU: So 20.00 

Oskars Kleid 
ab 6 J., So 17.30 

Was man von hier aus sehen kann 
ab 12 J., Fr – Mo 17.15 + Mi 20.00 

SPECIALS: 

Hui Buh und das Hexenschloss 
Filmhits für KinoKids 
ab 0 J., Sa + So 14.45 

Vogelperspektiven 
Fokus Dokumentarfilm 
ab 0 J., Sa + So 14.15 

Genderation 
Queerfilmreihe 
ab 0 J., OmU: Do 20.15 

Wann wird es endlich wieder so, wie es nie war 
OP-Vorpremiere 
Mi 20.00

NEU: Ant-Man and the Wasp: Quantumania 
ab 12 J., 
3D: Do 17.30 + 20.15, Fr 14.00, 17.30, 20.15 
+ 22.45, Sa 14.00, 17.15, 20.15 + 22.45, 
 So + Mo 14.00, 17.15 + 20.15, Di 17.30 + 
20.00, Mi 17.30 + 20.30 
2D: Do, Fr + Di 17.00 

NEU: Perfect Addiction 
ab 12 J., tägl. 20.30, Do, Di + Mi 16.45, Fr – 
Mo 18.00, Fr 14.15, So 11.30 

NEU: Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer 
ab 6 J., Do + Di 16.45, Fr 15.15 + 16.45,  
Sa – Mo 15.15 + 17.45, Mi 17.00 

Avatar 2 : The Way of Water  
(Nominiert für 4 Oscars) 
ab 12 J., 
HFR 3D: tägl. 16.45 + 19.45, Sa – Mo 15.30 
(HFR = High Frame Rate = neue Wiederga-
betechnik mit höherer Bildwiederholungs-
frequenz) 

Babylon – Rausch der Ekstase  
(Nominiert für 3 Oscars) 
ab 16 J., Do + Di 19.30 

Caveman 
ab 12 J., Fr 17.45, Mo + Mi 18.00 

Der gestiefelte Kater: Der letzte Wunsch 
(Nominiert für 1 Oscar) 
ab 6 J., 3D: Sa + So 17.30 

Die drei ??? – Erbe des Drachen 
ab 6 J., tägl. 17.15, Fr, Sa + Mo 14.45,  
So 11.45 + 14.45 

Die Mucklas und wie sie zu Pettersson und  
Findus kamen 
ab 0 J., So 11.45 

Die Schule der magischen Tiere 2 
ab 0 J., Sa + So 13.00 

Knock at the Cabin 
ab 16 J., tägl. 20.45, Sa 23.10 

Magic Mike: The Last Dance 
ab 12 J., tägl. 20.30 

Maurice der Kater 
ab 6 J., Fr – Mo 15.00 

M3gan 
ab 16 J., Fr + Sa 23.10 

Plane 
ab 16 J., Fr – Mo 20.15 

Titanic (4K Remasterd) 
ab 12 J., 
HFR 3D: Do, Di + Mi 16.30 + 19.30, Fr, Sa + 
Mo 14.00 + 19.30, So 14.00 
HFR 3D OV: So 19.30 

Operation Fortune 
ab 16 J., Fr 23.00 

Whitney Housten: Wanna Dance with Somebody 
ab 12 J., So 11.30 

Winterabenteuer mit Pettersson und Findus 
ab 0 J., Sa + So 13.15 

SPECIALS:  

Im Westen nichts Neues (Nominiert für 9 Oscars) 
ab 16 J., So 11.45 

Sneak Preview 
Di 22.45 
OV: Di 22.45 

What’s Love got to Do with It? 
Ladies First-Preview 
ab 6 J., Mi 20.00 

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol. Innovationsforum Mittelhessen am 2. März im Gießen.  

Archivbild: Regionalmanagement Mittelhessen/Marco Kessler
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tag, 16. Februar, einen auswär- 
tigen Mittelalter-Experten um 18 
Uhr ins Rathaus eingeladen, der 
sich intensiv mit der Landgraf-
schaft Hessen und der Marburg 
befasst hat.  
In der zweiten Hälfte des 13. Jahr-
hunderts baute Landgraf Heinrich 
I. den ludowingischen Vorgänger-
bau bekanntlich zu einem reprä-
sentativen Fürstensitz aus, der 
seinem 1292 erlangten Status als 
Reichsfürst entsprach. Das 
Schloss bot Raum für die Wohn-
räume des Fürsten und seiner Fa-
milie, für herrschaftliche Reprä-
sentation und Hofhaltung sowie 
für die langsam entstehenden In-
stitutionen fürstlichen Regierens. 
Zusammen mit der Stadt und der 
Elisabethkirche als Memorialort 
der Dynastie machte das Schloss 
die Residenz Marburg zu einem  
Zentralort der landgräflichen 
Herrschaft. 
Steffen Krieb ist Professor für die 
Geschichte des späten Mittelal-
ters an der Johannes Gutenberg-
Universität in Mainz. Mit Marburg 
verbindet ihn eine langjährige  Zu-
sammenarbeit mit dem Hessi-
schen Institut für Landesge-
schichte, dessen damalige Leite-
rin vor 20 Jahren die Anregung 
zur ersten wissenschaftlichen Be-
schäftigung mit dem Schloss gab. 

Tage der Muttersprache 
Die Stadt Marburg bietet anläss-
lich des Internationalen Tages der 
Muttersprache am 21. Februar 
vielfältige Aktionen unter dem 
Motto „Wir in unseren Sprachen – 
unsere Sprachen in uns“. Die 
Stadtbücherei ermöglicht es, die 
Sprachenvielfalt Marburgs zu er-
fahren, die eigene Sprache mit an-
deren zu teilen und andere Spra-
chen zu erleben. 
Die Marburger Tage der Mutter-
sprachen in der Stadtbücherei sol-
len Sprachen in lockerer Atmo-
sphäre bei Gesprächen, Tee und 
Gebäck erlebbar machen. Die 

Stadtbücherei bietet dafür am 21. 
und 22. Februar Aktionen des 
Deutsch-Schwedischen Freund-
schaftsvereins Marburg mit der 
Pippi-Langstrumpf-Übersetzun-
gen. Am 22. Februar wird außer-
dem ein mehrsprachiger Sketch 
von Schülerinnen und Schülern 
der Grundschule Marbach vorge-
führt und es wird aus Büchern in 
verschiedenen Sprachen für Kin-
der und Erwachsene vorgelesen. 
Interessierte können aus ihrem 
mitgebrachten Lieblingsbuch vor-
lesen und übersetzen. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Der Ein-
tritt ist frei. Weitere Infos gibt es 
unter www.stadtbuecherei-marburg.de. 

Nothilfe nach dem  
Erdbeben 

Zelte, Decken, Winterkleidung, 
Schlafsäcke und Babynahrung – 
diese Dinge verteilt die Marburger 
Hilfsorganisation Terra Tech der-
zeit mit seinen Partnern nach dem 
Erdbeben im syrisch-türkischen 
Grenzgebiet. Für schnelle Winter-
hilfe hat der Verein 10.000 Euro 
aus seinem Nothilfefonds bereit-
gestellt. Die Hilfsgüter werden aus 
dem Großraum Ankara in die Erd-
bebenregion geliefert. 
Die Hilfe ist ein Wettlauf gegen die 
Zeit. Schneefall, Kälte und zer-
störte Infrastruktur erschweren 
die Situation für Überlebende und 
Helfende. Laut Schätzungen der 
WHO sind insgesamt 23 Millionen 
Personen von den Auswirkungen 
des Bebens betroffen. Viele Men-
schen frieren in Zelten und Not-
unterkünften. 
„Diese Bilder sind nur schwer zu 
ertragen“, sagt Chris Schmetz, 
Pressesprecher von Terra Tech. Er 
hat die Türkei im vergangenem 
November bereist. Mut macht den 
Helfern aber die große Hilfsbereit-
schaft, die sie erfahren. „Danke 
für die großen und kleinen Spen-
den, die uns derzeit erreichen“, so 
Schmetz. „Sie ermöglichen uns, 

dort tätig zu sein, wo es nötig ist.“ 
Die Hilfe von Terra Tech wird sich 
in den nächsten Tagen stärker auf 
das Umland der großen Städte 
konzentrieren. Denn dort ist die 
Notlage besonders groß.  
Damit die dringend benötigte Hil-
fe vor Ort geleistet werden kann, 
bittet Terra Tech um Spenden. 
Hierzu hat die Organisation ein 
Spendenkonto eingerichtet: Stich-
wort: Erdbeben Türkei und Syrien; 
IBAN: DE46 5335 0000 0000 
0444 40 (Sparkasse Marburg-Bie-
denkopf). 

Innovationsforum  
Mittelhessen 

Lieferkettenengpässe, Energie-
preissteigerung, Fachkräfteman-
gel und Nachhaltigkeitsziele – die 
vierte Ausgabe des Innovations-
forum Mittelhessen am 2. März im 
Gießener Kinopolis widmet sich 
den großen Herausforderungen 
für kleine und mittelständische 
Unternehmen angesichts ökono-
misch unsicherer Zeiten. Eine An-
meldung zu praxisbezogenen Vor-
trägen, interaktiven Diskussions-
runden und themenspezifischen 
Workshops ist ab sofort möglich. 
Jens Ihle, Geschäftsführer des Re-
gionalmanagements Mittelhes-

sen, erklärt, wie es zum diesjähri-
gen Themenschwerpunkt kam: 
„Unser Slogan für Mittelhessen - 
Wo Wissen Werte schafft - steht 
für die Region. Um genau diese 
Werte auch künftig und in schwie-
rigen Rahmenbedingungen zu 
schaffen, wollen wir Impulse und 
Ideen aus der Praxis im Dialog auf 
die Bühne bringen. Als Regional-
management sind für uns dabei 
verschiedene Blickwinkel beson-
ders wichtig.“ 
Die Tageskonferenz, die 2020 
vom Regionalmanagement ins Le-
ben gerufen wurde, findet 2023 
bereits zum vierten Mal statt. 
Nach zwei pandemiebedingten 
Online-Ausgaben kehrt das For-
mat zurück zur Präsenzaustra-
gung im Kinopolis Gießen. Die ko-
stenfreie Anmeldung für alle In-
teressenten ist möglich unter 
www.innovationsforum-mittelhessen.eu 

kro
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nenberg
Vortrag über die Bedeutung des Landgrafenschlosses 
am Donnerstag im Rathaus.  Animation: ArchimediX Die Marburger Hilfsorganisation Terra Tech sammelt Spenden für die Erdbebenopfer.  Foto: Terra Tech

NOCH MEHR NEWS?
SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
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Die gute Nachricht zuerst: In 
vielen Branchen gibt es im 
Landkreis Marburg-Bieden-

kopf ein breites Angebot an offe-
nen Ausbildungsstellen. Viele Un-
ternehmen warten noch auf Be-
werbungen von Schülerinnen und 
Schülern als zukünftige Auszubil-
dende. 
Bewerbungsunterlagen – egal ob 
online oder per Post – sind das er-
ste, was Personal- verantwortliche 
von Bewerberinnen und Bewer-
bern zu sehen bekommen. Sie kön-
nen also entscheidend dafür sein, 

ob man für einen Ausbildungsplatz 
in die engere Wahl kommt. Wie 
sieht eine erfolgversprechende 
Bewerbung aus? Was läuft im Vor-
stellungsgespräch? Und was ist 
angesagt in Sachen Outfit? Be-
rufsberaterinnen und Berufsbera-
ter der Arbeitsagentur Marburg 
bieten die Gelegenheit, sich über 
das Bewerbungsverfahren, die Dos 
und Don’ts auszutauschen. 
 
Bewerbung  
Ob die Bewerbung online oder per 
Post erfolgt: was für eine gute Be-

werbung wichtig ist, dazu hat Be-
rufsberaterin Bianca Katzmarzik 
ein paar Hinweise: „Jeder Ju-
gendliche, der sich bewirbt, macht 
für sich Werbung in eigener Sa-
che. Und er will Erfolg damit ha-
ben, nämlich um zum Beispiel den 
erwünschten Ausbildungsplatz zu 
bekommen. Damit das gut gelingt, 
sollte jeder, der seine Zeit in Be-
werbungsverfahren investiert, es 
nicht irgendwie machen, sondern 
mit Köpfchen, damit es sich auch 
lohnt.“  
Meistens ist die schriftliche Be-
werbung das erste, was Personal-
entscheider zu sehen bekommen, 
also der erste Kontakt zu einem 
Ausbildungsbetrieb, sozusagen 
der „Türöffner“ in den Betrieb. 
Bianca Katzmarzik betont, dass ei-
ne Bewerbung immer etwas Indi-
viduelles ist. „Natürlich sind viele 
Varianten möglich, und es kommt 
auch immer auf den persönlichen 
Geschmack und die Stelle an, aber 
trotzdem gibt es ein paar Raster, 
an die man sich halten sollte“, sagt 
sie. „Mach ś richtig und zeige, was 
Du zu bieten hast“ rät sie jungen 
Menschen. Hier ein paar Tipps, auf 
was es sich zu achten lohnt:  
 
Bewerbungsmappe  
Wichtig ist die richtige Zusam-
menstellung der Bewerbungs-
mappe. Diese enthält in der Regel 
ein Anschreiben, Deckblatt (kein 
Muss), Lebenslauf, Foto und Anla-
gen wie Zeugnisse, Bescheinigun-
gen von Praktika oder Kursen. Al-
les außer dem Anschreiben 
kommt zusammen in eine ordent-
liche Bewerbungsmappe. Das An-
schreiben wird lose auf die Bewer-
bungsmappe gelegt.  
 
Anschreiben  
Das Bewerbungsanschreiben 
steht im Mittelpunkt einer jeden 
Bewerbung. Es sollte individuell 
gestaltet sein, immer mit Fokus auf 
den Betrieb und die Ausbildungs-

stelle. Personalverantwortliche 
wollen schließlich mit wenigen 
Worten davon überzeugt werden, 
dass der/die Bewerber/in genau 
richtig für die jeweilige Stelle ist. 
Kurz und knapp soll das Anschrei-
ben sein, nicht länger als eine DIN-
A4-Seite – und gut formuliert.  
Also: Kein allgemeines Standar-
danschreiben; und wenn in der 
Stellenanzeige kein Ansprech-
partner genannt ist, dann lohnt es 
sich, direkt im Unternehmen an-
rufen und sich erkundigen. Bewer-
ben heißt, dem Anderen zu be-
schreiben, wer man ist, was man 
kann und was man will. Es ist wich-
tig, die eigenen Stärken zu ken-
nen. Interessen und Fähigkeiten 
(wie ein passendes Hobby) sind 
teilweise wichtiger als Top-Noten 
in der Schule.  
Im Anschreiben ist angesagt, ehr-
lich und glaubhaft zu beschreiben, 
warum man die Ausbildung absol-
vieren will, welche Interessen und 
Kenntnisse und eventuell prakti-
schen Erfahrungen man schon ge-
macht hat. Auch, was man sich zu-
traut und dass man sich auf die 
Ausbildung freut, sollte rübergeb-
racht werden.  
 
Lebenslauf – Das ganze Leben  
auf einem Blatt Papier 
Der persönliche Werdegang sollte 
chronologisch formuliert werden 
und Informationen zur Person, 
Schulbildung, besonderen Kennt-
nissen, praktischen Erfahrungen, 
Interessen sowie eine Unterschrift 
enthalten. Eine gute und über-
sichtliche Gliederung ist hierbei 
zwingend notwendig. Bereits vor-
handene Schulabschlüsse werden 
unbedingt angegeben. Bei absol-
vierten Praktika wird nicht nur der 
Praktikumsbetrieb genannt son-
dern auch der Bereich, in welchem 
gearbeitet wurde.  
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Wo geht die Reise nach der Schule hin?   Foto: Agentur für Arbeit

Berufsberaterin Bianca Katzmarzik  
weiß, worauf es ankommt.

Ausbildung & Beruf

Mach dich stark! 
Tipps von Berufsberaterin Bianca Katzmarzik
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Foto  
Hier zählt der erste Blick, schon 
die ersten Sekunden entscheiden 
oft über Sympathie oder nicht. 
Ganz wichtig: Mit einem Lächeln 
gewinnt man Sympathie!  
 
Formale Fehler bitte vermeiden...  
Bitte keine formalen Fehler, etwa 
die falsche Berufsbezeichnung, 
Rechtschreibfehler oder aber 
auch Flecken und Knicke auf den 
Dokumenten! Der häufigste Feh-
ler, den junge Menschen manch-
mal begehen, ist, sich vorher nicht 
genügend über das Berufsbild des 
Ausbildungsbetriebes zu infor-
mieren. Da es meist nicht bei einer 
Bewerbung bleibt, werden die An-
schreibetexte für mehrere Firmen 
oft kopiert und nur noch flüchtig 
vor dem Versand durchgelesen. 
Dann passiert es leicht, dass sich 
Fehler einschleichen und die Be-
werbung schnell nicht mehr indi-
viduell für diesen Ausbildungsbe-
trieb wirkt. Die Zeit spielt dabei 
ebenfalls eine große Rolle. Viele 
Ausbildungsplatzsuchende kom-
men erst auf den letzten Drücker, 
teilweise stehen die Bewerbungs-
fristen schon vor der Tür, und es 
bleibt nicht viel Zeit, in die Bewer-
bungen seine Persönlichkeit ein-
fließen zu lassen.  
 
Das Vorstellungsgespräch 
Gute Vorbereitung hilft dabei, sich 
selbstsicher zu präsentieren: Sich 
zuvor Fragen zu überlegen, die ein 
Ausbildungsbetrieb stellen könn-
te, ist oft nicht leicht für Jugend-
liche, die das erste Mal ein Vor-
stellungsgespräch durchlaufen.  
Hier unterstützen die Berufsbera-
terinnen und -berater der Arbeits-
agentur die Jugendlichen gerne. 
In einem Beratungsgespräch kann 
man sich gemeinsam auf diese Si-
tuation vorbereiten. Wichtig ist es 
auch, sich vorab Informationen 
über den Ausbildungsbetrieb ein-
zuholen, hier hilft oft die Home-
page der Firma oder auch ein 
Blick in die gängigen Portale der 
Arbeitsagentur für Jugendliche, 
um Auskünfte für die Ausbildung 
zu erhalten. 
Gute anschauliche Informationen 
liefern beispielsweise: BerufeNet 
unter berufenet.arbeitsagentur.de, 
BerufeTV unter www.berufe.tv und 
Planet-Beruf unter www.planet- 
beruf.de. 
Für Bianca Katzmarzik ist es ein 
klarer Fall: „Je früher und sorgfäl-
tiger Jugendliche sich die Antwor-
ten überlegen, umso überzeugen-
der können sie sich darstellen. An- 
gehende Schulabsolvent*Innen 
zum Beispiel können ihre Stärken 
herausstellen; sie machen damit 
Werbung für sich selbst, wenn sie 

erkennen lassen, dass sie sich ihre 
Berufs- wahl und Bewerbung für 
diese Ausbildungsstelle gut über-
legt haben.“  
Berufsberaterin Katzmarzik fasst 
es so zusammen: „Eine gute 
durchdachte Bewerbung beinhal-
tet viele Chancen, sie lässt Perso-
nalentscheider*Innen aufmerk-
sam werden und führt mit etwas 
Glück zum angestrebten Ausbil-
dungsvertrag. Kein Jugendlicher 
muss sich seine Chancen verbau-
en, nur weil seine Bewerbung 
nicht stimmig ist oder weil er sich 
nicht auf ein Vorstellungsge-
spräch vorbereitet hat. 
Die Berufsberatung hat für Fragen 
in diesem Kontext immer ein  
offenes Ohr.“                              pe/kro
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Es muss nach dem Abi längst 
nicht immer das Studium sein: 
Das Handwerk bietet mit über 

130 Ausbildungsberufen ein at-
traktives und äußerst vielfältiges 
Angebot mit prima Zunkunftsper-
spektiven. So hat eine Studie der 
Universität Göttingen das berufli-
che Selbstbild und die Arbeitszu-
friedenheit im Handwerk unter-
sucht. Das Ergebnis: 84 Prozent 
der befragten Handwerker mit  
Abitur und Fachabitur sehen in ih-
rem Beruf ihre Berufung. Damit 
toppen sie die ohnehin hohen 
Werte aller in der Studie befrag-
ten Handwerkerinnen und Hand-
werker von 81 Prozent.  
Noch höhere Zustimmung erfährt 
die Frage nach dem Einfluss auf 
die eigene Person: 93 Prozent der 
Handwerker mit Abitur oder Fach-
abitur empfinden ihren Beruf als 
einen bedeutenden Teil ihrer Per-
sönlichkeit und liegen damit 4,5 
Prozentpunkte über dem Durch-
schnitt. Besonders geschätzt wird 
von den Abiturienten, dass ihnen 
ihr Beruf neue Herausforderun-
gen bietet (Angabe von 92 Pro-
zent der Befragten) sowie anre-
gend und inspirierend ist (Angabe 
von 91 Prozent der Befragten). 
Tatsächlich scheinen immer mehr 
Abiturienten zu erkennen, welche 
beruflichen und persönlichen 
Chancen im Handwerk stecken. Be-
gannen im Jahr 2015 noch 17.211 
Abiturienten eine Ausbildung im 
Handwerk, waren es 2021 bereits 
22.007 Abiturienten – satte 27,87 
Prozent mehr. Die meisten Abitu-

rienten können dabei die Ausbil-
dungsberufe Kraftfahrzeugmecha-
troniker (2.656), Tischler (2.326), 
Elektroniker (2.066) und Zimmerer 
(1.189) für sich gewinnen. 
Gemessen an der Gesamtzahl der 
Abiturienten ist der Anteil derer, 
die den Weg ins Handwerk finden, 
aber immer noch klein.  
Das Handwerk möchte diesen An-
teil auch vor dem Hintergrund des 
Fachkräftemangels weiter aus-
bauen. Neben modernen Ausbil-
dungsberufen spielen dabei Op-
tionen zur Ausbildungszeitverkür-
zung sowie duale oder sogar triale 
Studienangebote – die handwerk-
liche Ausbildung, Meisterbrief und 
Hochschulabschluss verbinden – 
eine wichtige Rolle. 
Nach einer Betriebsbefragung des 
Zentralverbands des Deutschen 
Handwerks (ZDH) hat fast jeder 
zweite ausbildungsbereite Hand-
werksbetrieb seine offenen Ausbil-
dungsplätze im vergangenen Jahr 
nicht besetzen können. Besonders 
schwer tun sich dabei Kleinstbe-
triebe mit weniger als zehn Be-
schäftigten. Im Ergebnis hat das 
2022 zu Ende des Jahres knapp 
20.000 unbesetzten Ausbildungs-
plätzen im Handwerk geführt: Das 
sind 20.000 bislang ungenutzte 
Chancen für junge Menschen auf 
eine gute berufliche Zukunft. Denn 
unser Land steht vor großen Zu-
kunftsaufgaben, die es nur mit 
dem Handwerk bewältigen kann: 
Klimaschutz, Energie- und Mobili-
tätswende, Digitalisierung und die 
Versorgung einer immer älter wer-

Beruf & Berufung 
Eine Handwerksausbildung ist attraktiv und vielfältig

Von der Politologin zur Metzgermeisterin: Katharina Koch aus Nordhessen ist eine Botschafterin 
der neuen Imagekampagne des Handwerks.   Fotos: Sven Schrader, DHKT/handwerk.de
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denden Bevölkerung. Für all das 
braucht es qualifizierte Handwer-
kerinnen und Handwerker, die die-
se Vorhaben umsetzen. 
Wie vielfältig das Handwerk ist 
und welche Chancen ein Hand-
werksberuf bietet, soll eine vor 
wenigen Tagen gestartete Image-
kampagne zeigen. Unter dem Mot-
to „Handwerk neu denken“ por-
trätiert die Kampagne 16 Erfolgs-

geschichten, 16 Menschen aus 
dem Handwerk, die mit einem Au-
genzwinkern Klischees hinterfra-
gen. Dabei werden Aspekte wie 
Kopfarbeit, Unternehmertum, Kli-
maschutz, Zukunftsrelevanz, Kre-
ativität und Internationalität in 
den Vordergrund gestellt. 
Jörg Dittrich, Präsident des Zen-
tralverbands des Deutschen 
Handwerks, betont vor allem die 

Möglichkeiten und Chancen, die 
das Handwerk bietet: „Das Hand-
werk ist ein zentraler Pfeiler un-
serer Gesellschaft. Es ist so viel-
fältig wie die Menschen, die es 
ausüben. Eine Million Betriebe 
und 5,6 Millionen Beschäftigte 
passen in kein Klischee. Das wol-
len wir zeigen und möglichst viele 
Leute dazu bewegen, Handwerk 
neu zu denken“, so Dittrich. 

kro/pe 

 
Ausbildungsberufe im Handwerk  
von A-Z 
Von A wie Änderungsschneider/-
in bis zu Z wie Zupfinstrumenten-
macher/-in und Zweiradmecha-
troniker/-in: Umfangreiche Infos 
zu den über 130 Ausbildungsberu-
fen aus den Bereichen Bau, Holz, 
Metall/Elektro, Bekleidung, Nah-
rung, Gesundheit, Glas und Papier 
sowie einen „Berufe-Checker-
Bot“, der dabei hilft, den passen-
den Beruf zu den eigenen Vorlie-
ben und Stärken zu finden, gibt es 
unter www.handwerk.de. 
Zahlreiche Info-Links, Ansprech-
partner, sowie einen Verlinkung zu 
den offenen Ausbildungsstellen  
in der Region nach Berufen sor-
tiert gibt es auf der Website der 
Kreishandwerkerschaft Marburg 
www.handwerk-marburg.de

Ausbildung & Beruf

hafterin Weltenbummler in Sachen Handwerk: Metallbauer Thomas Müller unterstützt  
Entwicklungshilfeprojekte und ist ebenfalls Botschafter der Handwerkskampagne.
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Gleich ins Studium oder in die 
Ausbildung zu starten ist für 
viele junge Menschen keine 

Option. Einige möchten sich eine 
Auszeit gönnen und neu orientie-
ren. Für alle diejenigen, die sich 
für ihre Zukunftsplanung etwas 
mehr Zeit nehmen möchten, ist 
ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ), ein Freiwilliges Ökologi-
sches Jahr (FÖJ) oder ein Bun-
desfreiwilligendienst (BFD) eine 

spannende Option, um sich bei-
spielsweise im sozialen Bereich zu 
engagieren. Ganz nebenbei kann 
man Berufserfahrung sammeln, 
seine Fähigkeiten und Grenzen 
kennenlernen. Mit einem Freiwilli-
gendienst ist es zudem möglich, 
die notwendigen Voraussetzun-
gen zur Aufnahme einer Ausbil-
dung zu erwerben oder die Warte-
zeit vor Studium oder Ausbildung 
sinnvoll zu überbrücken. 

Neben Tätigkeiten im sozialen Be-
reich können sich die Freiwilligen 
unter anderem in der Denkmal-
pflege, der Kultur oder im Frie-
densdienst engagieren. Gewach-
sen ist daraus eine Engagement-
landschaft, die heute die Mög-  
lichkeit bietet, vielfältige Freiwilli-
gendienste zu leisten.  
In den drei Diensten sowie dem 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
für Bürger jeden Alters engagie-
ren sich Jahr für Jahr rund 
100.000 Freiwillige. 
 
FSJ: Das Freiwillige Soziale Jahr 
richtet sich an Jugendliche und 
junge Erwachsene bis 27 Jahre. 
Seinem Namen entsprechend be-
trägt die Regelzeit ein Jahr, wobei 
die Dauer durchaus zwischen 6 
und 18 Monaten variieren kann. 
Die Spannbreite an Einrichtungen, 
an denen man ein Freiwillige Sozi-
ales Jahr absolvieren kann, reicht 
dabei von Krankenhäusern, Alten- 
und Pflegeheimen über Sportver-
eine und Theater zu Förderschu-
len und Gedenkstätten. 
 
FÖJ: Wie das Freiwillige Soziale 
Jahr kann das Freiwillige Ökologi-
sche Jahr zwischen 6 und 18 Mo-
naten dauern, wobei auch hier die 
Regelzeit ein Jahr beträgt. Eben-

falls wie beim Freiwilligen Sozialen 
Jahr liegt die Altersgrenze bei  
27 Jahren. Träger sind meist  
Jugendorganisationen von Kir-
chen oder Umweltschutzverbän-
den. Mögliche Arbeitsstellen sind 
dabei unter anderem Land-, Forst-
wirtschaft und Gartenbau, Um-
weltbildung, Lebensmittelverar-
beitung, Umweltschutz oder Ver-
bandsarbeit.  
 
BFD: Der Bundesfreiwilligendienst 
wurde 2011 von der Bundesregie-
rung als Reaktion auf die Ausset-
zung des Wehrdienstes und somit 
auch des Zivildienstes geschaffen, 
um das Freiwillige Soziale Jahr 
und das Freiwillige Ökologische 
Jahr zu ergänzen, und ist nicht 
nur auf junge Leute bis 27 Jahre 
beschränkt, sondern richtet sich 
an Frauen und Männer jeden Al-
ters. Hier kann man sich im sozia-
len, ökologischen und kulturellen 
Bereich sowie im Bereich des 
Sports, der Integration und des  
Zivil- und Katastrophenschutzes 
engagieren. 

pe/kro 

 
Infos zu den Freiwilligendiensten 
gibt es auf den Webseiten 
www.bundesfreiwilligendienst.de oder 
www.ein-jahr-freiwillig.de.

Ausbildung & Beruf

Werde auch Du ein Teil unseres Teams!

#malgepflegtaufgepasst

Starte jetzt Deine Ausbildung zur  

Pflegefachkraft (m/w/d)  
am Uniklinikum Marburg.

• optional mit Vertiefung Pädiatrie 
• optional mit Vertiefung Altenpflege

Kursbeginn: 
1. April und 1. Oktober

Bewerbungsunterlagen an bewerbung.evta@uk-gm.de oder 
per Post an Schule für Pflegeberufe an der Elisabeth von 
Thüringen-Akademie, z.Hd. Fr. Hofmann, Sonnenblickallee 13, 
35039 Marburg

Engagieren 
Die Freiwilligendienste FSJ, FÖJ und BFD

Freiwilligendienste bieten die Möglichkeit, sich zu engagieren  
und Zeit, um sich zu orientieren.   Foto: BMFSFJ/Bertram_Hoekstra
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Bei der Wahl eines passenden 
Studiums oder einer Ausbil-
dung fehlt vielen Jugendli-

chen der Durchblick. Das liegt sel-
tener an der Fülle der Informatio-
nen, sondern am Zurechtfinden 
im Dschungel der Möglichkeiten. 
Aus den Erfahrungen und Inhal-
ten seiner Förderprogramme Stu-
dienkompass und Zeig, was du 
kannst! hat die Stiftung der Deut-
schen Wirtschaft (sdw) zwei Apps 
entwickelt, die Jugendliche dabei 
unterstützen, die eigene Zukunft 
zu erkunden und zu planen. 
Die Studienkompass-App richtet 
sich vor allem an Abiturientinnen 
und Abiturienten: Wie finde ich ei-
ne passende Ausbildung oder ein 
passendes Studium? Welche Mög-
lichkeiten gibt es, nach dem Abi-
tur eine Zeit lang im Ausland zu 
sein? Und wie finanziere ich das 
alles? – Die App bietet darauf Ant-
worten – mit verschiedenen For-
maten, so dass für alle etwas da-
bei ist. Neben zahlreichen Infotex-
ten gibt es auch Podcasts, Videos, 
Kompetenztrainings, Erfahrungs-
berichte und Rätsel. Ein Schwer-
punkt liegt dabei auf Kompeten-
zen, die zukünftig gefragt sind, 

und auf Berufen, die in den näch-
sten Jahren verstärkt in den Vor-
dergrund treten werden. In zahl-
reichen Videos berichten Berufs-
tätige von ihrem Arbeitsalltag. 
Auch für Eltern gibt es Informa-
tionen, wie sie ihre Kinder bei der 
beruflichen Orientierung unter-
stützen können. Beide Apps kön-
nen auch im Unterricht eingesetzt 
werden. 
Bei der Zeig, was du kannst!-App 
liegt der Schwerpunkt auf der Su-
che nach einer passenden Ausbil-
dung. Das niedrigschwellige An-
gebot gibt allgemeine Tipps und 
Einblicke in Bewerbungsverfah-
ren, Praktika oder Freiwilligen-
dienste. Dazu gibt es interaktive 
Trainings, um die eigenen Kompe-
tenzen zu verbessern. Die Coa-
ches von Zeig, was du kannst! 
bringen den Jugendlichen in ver-
schiedenen Videos Themen wie 
Kommunikation, Selbstreflexion 
oder Ziele setzen näher. 
Die Apps stehen jeweils kostenlos 
in den gängigen Stores und auch 
als Webanwendung zur Verfü-
gung. Details unter www.studien-
kompass.de/app und www.sdw.org/  
zeig-was-du-kannst-app                     pe

Durchblick per App 
Studien- und Berufswelt mit dem Handy entdecken

Die Studienkompass-App richtet sich vor allem an  
Abiturientinnen und Abiturienten.   Grafik: Marbuch Verlag

Ausbildung & Beruf
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Bei den Hochschulinforma-
tionstagen (HIT) hat das  
mittelhessische StudiumPlus 

ein neues Format ausprobiert,  
mit dem Schülerinnen und Schü-
ler, aber auch weitere Interessier-
te das duale Studienangebot  
der Technischen Hochschule Mit-
telhessen (THM) kennenlernen 
konnten. Das StudiumPlus stellte 
am Campus Wetzlar all seine Stu-
diengänge vor. Auf einem großen 
„Markt der Möglichkeiten“ prä-
sentierten sich 80 Partnerunter-
nehmen. Das Interesse war groß. 
Schon eine halbe Stunde vor offi-
ziellem Beginn der Veranstaltung 
drängten sich die jungen Leute 
vor den Ständen der Firmen und 
der Studiengangsleiter, um sich 
über die Studienbedingungen, 
Perspektiven in den Firmen oder 
Praktikumsmöglichkeiten zu in-
formieren.  
Die Hochschulinformationstage 
findet hessenweit an allen Schu-
len statt, und so kamen etwa 300 
Schüler nicht nur aus der Region 
um Wetzlar, sondern auch von 
weiter her. Und zwar, weil sie sich 
offensichtlich schon im Vorfeld 
darüber klar waren, dass sie sich 
ein duales Studium gut vorstellen 
können. Nele Holewa aus Rech-
tenbach beispielsweise, deren 
Bruder bei StudiumPlus studiert 
hat und die diese Form des praxis-
nahen Studiums auch für sich 
sinnvoll findet. Oder Deniz Arslan 
und Lucas Illner von der Wilhelm-
von-Oranien-Schule in Dillenburg: 
„Ich interessiere mich schon lange 
für Bauingenieurwesen“, sagte 
Deniz, „da hat sich das hier für 
mich angeboten.“ Und Lucas be-
tonte: „Hier bekommt man direkt 
Antworten auf seine Fragen.“  
„Das ist das Ziel der Veranstal-
tung“, sagt Prof. Jens Minnert, Lei-

tender Direktor des Wissenschaft-
lichen Zentrums Duales Hoch-
schulstudium (ZDH). „Wir haben 
mit diesem neuen Format bewusst 
einen kommunikativen Ansatz ge-
wählt, wo man in lockerer Atmo-
sphäre Kontakte knüpfen und Fra-
gen stellen kann.“ Gerade nach 
den Jahren der Corona-Pandemie 
bestehe ein großer Nachholbedarf 
– und das Persönliche stehe bei 
StudiumPlus ohnehin stets im 
Zentrum. „Wir wollen unser Netz-
werk aus Unternehmen, Hoch-
schule und Schülern stärken und 
ausbauen“, hob Minnert hervor.  
Uwe Hainbach, als Vorstandsvor-
sitzender des CompetenceCen-
ters Duale Hochschulstudien – 
StudiumPlus e.V. Vertreter der et-
wa 1.000 Partnerunternehmen 
von StudiumPlus, ergänzte: „Wir 
suchen als Unternehmen immer 
nach Wegen, um mit möglichen 
Nachwuchskräften zusammenzu-
kommen – das klappt im persönli-
chen Kontakt am besten. Und die 
große Resonanz zeigt uns: Wir 
sind auf dem richtigen Weg.“  
Diese Meinung teilten Vertreter 
der Unternehmen, die sich auf 
dem „Markt der Möglichkeiten“ 
vorstellten – vom großen „Global 
Player“ bis zum kleinen Familien-
unternehmen. „Wir sind große 
Verfechter des Prinzips von Stu-
diumPlus“, sagte Lavinia Dietz Ro-
mero, die für die Schäfer-Werke 
aus dem Siegerland vor Ort war. 
Sie hat selbst bei StudiumPlus 
studiert und kann so doppelt in-
formieren – und hofft angesichts 
des Fachkräftemangels auf mög-
lichst viele, die in ihre Fußstapfen 
treten. Von eigenen Erfahrungen 
berichten kann auch Maximilian 
Fleck, der am Stand von Viess-
mann aus Frankenberg bereit-
stand – er ist aktuell im sechsten 

Mehr als Forschen und Lehren: 
Die Philipps-Universität Marburg als bedeutender Ausbildungsbetrieb 

Jedes Jahr starten etwa 25 Menschen mit dem ersten Schritt in Richtung ihrer 
berufl ichen Perspektive und beginnen eine Berufsausbildung oder ein duales 
Studium an der Philipps-Universität Marburg.

Anlagenmechaniker*innen, Chemielaborant*innen, Fachinformatiker*innen, 
Tierpfl eger*innen oder zahnmedizinische Fachangestellte: Viele Berufe können 
an der Universität erlernt werden. In insgesamt mehr als einem Dutzend Berufe 
und zwei dualen Studiengängen wird ausgebildet. Damit gehört die Universität 
zu einem bedeutenden Ausbildungsbetrieb in der Region. Der Fokus liegt auf der 
Gewinnung engagierter Fachkräft e, um den universitären Betrieb mit seinen rund 
22.000 Studierenden und insgesamt etwa 4.000 Beschäft igten in Laboren, Werk-
stätten, IT-Bereichen und der Verwaltung reibungslos aufrechterhalten zu können. 

Als verlässlicher Ausbildungsbetrieb legt die Philipps-Universität großen Wert auf 
eine fundierte und abwechslungsreiche Ausbildung, bei der Theorie und Praxis eng 
verzahnt sind. 

Jährlich werden viele neue Auszubildende eingestellt. Das Altersspektrum reicht 
von jungen Realschulabsolvent*innen bis hin zu lebensälteren Personen, die nach 
einer neuen berufl ichen Herausforderung suchen. Natürlich werden gerne auch 
Menschen mit Handicap an der Universität ausgebildet und erfahren dabei eine 
gute Begleitung. 

Mehr Informationen zur Ausbildung unter: www.uni-marburg.de/ausbildung oder 
bei der Ausbildungsleitung Frau Payer unter: 06421 28-26136.

Weitere Informationen zu den Ausbildungsberufen sowie die 
Stellenausschreibungen fi nden Sie unter nachfolgenden Links: 
www.uni-marburg.de/ausbildung
www.uni-marburg.de/stellen-ausb

Beim „Markt der Möglichkeiten“ konnten die Studieninteressierten mit den  
Partnerunternehmen von StudiumPlus ins Gespräch kommen.   Foto: StudiumPlus

Ausbildung & Beruf

Erster „Markt der Mögli
Duale Ausbildung: StudiumPlus bei den Hochschulinformationst
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Semester des dualen Bachelor-
Studiengangs Ingenieurwesen 
Elektrotechnik. „Wir hatten gute 
Gespräche, die Schüler waren gut 
vorbereitet und haben ganz ge-
zielt nachgefragt“, berichtete er.  

pe 

 
 
 
Das StudiumPlus  
ist das duale Studienprogramm 
der Technischen Hochschule Mit-
telhessen und des Competence-

Centers Duale Hochschulstudien. 
Das Programm umfasst ein voll-
wertiges Bachelor- oder Master-
Studium an Hessens größter 
Hochschule für angewandte Wis-
senschaften kombiniert mit inten-
siver Praxiserfahrung. Studium-
Plus ist der größte Anbieter dualer 
Studiengänge in Hessen und hat 
aktuell über 1.800 Studierende.  
Weitere Informatioen und eine 
Übersicht über alle aktuell freien 
Studienplätze gibt es unter www.  
studiumplus.de

Ausbildung & Beruf

Möglichkeiten“ 
formationstagen

Der Girls’ Day am 27.April ist 
ein einmal im Jahr stattfin-
dender Aktionstag, der Mäd-

chen und Frauen motivieren soll, 
technische und naturwissen-
schaftliche Berufe zu ergreifen. Er 
soll dazu beitragen, den Anteil der 
weiblichen Beschäftigten in soge-
nannten „Männerberufen“ zu er-
höhen und einen angenommenen 
bzw. für die Zukunft prognosti-
zierten Fachkräftemangel in der 
Industrie zu verringern. Der Boys’ 
Day am selben Tag gilt als Pen-
dant zum Girls’ Day.  
Die Agentur für Arbeit Marburg 
bietet dieses Jahr gemeinsam mit 
dem Bildungszentrum der Bau-
wirtschaft einen Girls ́Day an; wo-
bei natürlich auch Jungs herzlich 
willkommen sind.  
Bernd Greb (Ausbilder Hochbau/ 
Tiefbau im Bildungszentrum Bau-

wirtschaft), Bianca Katzmarzik, 
(Berufsberaterin) und Marion Gu-
der (Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt) freu-
en sich auf einen tollen Vormittag 
mit den Jugendlichen.  
Wer wissen will, was es heißt mit 
Steinen, Holz, Beton oder Bauma-
schinen zu arbeiten, bekommt an 
dem Tag einen kurzen und impo-
santen Einblick in die Welt des 
Baus.  
 
 
 
Anmeldung: 
www.girls-day.de/@/Show/agentur-
fuer-arbeit-marburg.3/typisch- 
handwerk-neugierig 
 
Fragen vorab: 
Marburg.BCA@arbeitsagentur.de,  
Telefon 06421/605-204 

Girls’ Day/Boys’ Day 
Aktionstag am 27.4.

Wer wissen will, was es heißt mit Steinen, Holz, Beton oder Baumaschinen zu arbei-
ten, bekommt am 27. April einen Einblick in die Welt des Baus.    Foto: Ralph auf Pixabay
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Ausbildung & Beruf

Wenn die Ausbildungsvergü-
tung nicht für den Lebens-
unterhalt samt Miete oder 

die Fahrt nach Hause reicht: Ju-
gendlichen, die während ihrer  
Berufsausbildung in ihrer eigenen 
Wohnung und nicht bei den Eltern 
wohnen, kann die Agentur für  
Arbeit unter bestimmten Umstän-
den einen einen monatlichen  
Zuschuss – eine sogenannte Be-
rufsausbildungsbeihilfe (BAB) – 
zahlen. Der Zuschuss ist möglich, 
wenn die Ausbildung in einem  
anerkannten Ausbildungsberuf 
stattfindet, der Ausbildungsort 
von der elterlichen Wohnung aus 
nicht in angemessener Zeit er-
reicht werden kann und der oder 
die Jugendliche deswegen nicht 
mehr bei den Eltern wohnt.  
Mit einer Berufsausbildungsbei-
hilfe unterstützt werden kann  
zudem, wer eine betriebliche oder 
außerbetriebliche Berufsausbil-
dung in einem anerkannten Aus-
bildungsberuf macht, über 18 Jah-
re alt oder verheiratet  ist, bezie-
hungsweise  mit einer Partnerin 
oder einem Partner zusammen 

lebt. Auch wer ein Kind hat und 
nicht mehr in der Wohnung der  
Eltern lebt, kann während einer 
Ausbildung in einem anerkann-
ten Ausbildungsberuf unterstützt 
werden. 
So soll sichergestellt werden, dass 
eine berufliche Ausbildung nicht 
aus finanziellen Gründen scheitert. 
Bei der Berechnung der Beihilfe 
wird das Einkommen auf die BAB 
angerechnet. Das Einkommen der 
Eltern wird nur dann angerechnet, 
wenn es bestimmte Freibeträge 
übersteigt. 
Wenn alle Voraussetzungen er-
füllt sind, besteht Anspruch auf 
Berufsausbildungsbeihilfe ab dem 
Monat, in dem der Antrag gestellt 
wird, frühestens jedoch ab dem 
Beginn der Ausbildung. Eine rük-
kwirkende Gewährung ist nicht 
möglich. Deshalb ist es wichtig, 
BAB so früh wie möglich zu be- 
antragen. Da die Berufsausbil-
dungsbeihilfe ein Zuschuss ist, 
muss die Leistung nicht zurück-
gezahlt werden. 
 

kro/pe 

Zuschüsse möglich 
Ausbildungsvergütung aufstocken

In die Ferne: Jugendliche, die während ihrer Berufsausbildung nicht bei ihren 
Eltern wohnen, weil der Ausbildungsort zu weit entfernt ist, können von der 
Agentur für Arbeit finanziell unterstützt werden.   Foto: Pixabay

Berufsausbildungsbeihilfe ausrechnen 
 
Mit dem „BAB-Rechner“ unter www.babrechner.arbeitsagentur.de 
können Auszubildende mit wenigen Klicks im Internet ermitteln, 
ob und in welcher Höhe ihnen BAB zusteht. Die Arbeitsagentur 
weist allerdings darauf hin, dass das Ergebnis der Berechnung un-
verbindlich ist, da nicht alle nötigen Angaben abgefragt werden, 
um den Anspruch und die Förderhöhe exakt feststellen.
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B Ü H N E 

Hessisches Landestheater 
„Struwwelpeter  
(Shockheaded Peter)“ 
Musical als Junk-Oper 
Premiere Sa 18.2. 19.30 Uhr, Erwin-
Piscator-Haus 
Wer kennt sie nicht, die schauri-
gen Geschichten des Struwwelpe-
ter? Das Bilderbuch aus dem Jahr 
1844 zeigt die drastisch überspitz-
ten Folgen unvorsichtigen Verhal-
tens und vehementer Regeltreue. 
Doch was treibt die Kinder der Ge-
schichte an? Warum ist Paulin-
chen so daran interessiert mit 
Feuer zu spielen? Warum will Ka-
sper seine Suppe nicht essen? Wa-
rum zappelt, gaukelt und trappelt 
Zappel-Philipp? Wovon träumt 
Hans? Ihre kleine Widersetzungen 
werden plötzlich zu folgenreichen 
Grenzüberschreitungen, Figuren 
zu lebendigen Bildern, die schil-

lernd die kleinen Anarchien und 
den Aufstand und damit vielleicht 
auch möglichen Hoffnungen 
feiern ...  
„Struwwelpeter (Shockheaded 
Peter)“ ist ein Stück, das ein wahr-
haft sonderbares, visuelles und 
groteskes Universum darstellt, die 
Musik ist von Kabarett, Vaudeville 
und Chanson beeinflusst und von 
Punk-Attitüde geprägt. 
Bereits um 19.00 Uhr wird es eine 
Einführung geben. 
 
 

M U S I K 

Piya 
Piano und Stimme 
Sa 18.2. 21 Uhr, Q 
Sie sei in der Lage, Chopin, Norah 
Jones und Lina Maly zu vereinen, 
heißt es von Piya. Auf der Bühne 
zieht sie das Publikum mit ihrer 
ruhigen und etwas mystischen Art 
in den Bann und überrascht mit 
virtuosen Arpeggien sowie musi-
kalischen Experimenten, mit tiefer 
Jazzstimme und zerbrechlichem 
Sprechgesang. Ihre lyrischen 
Texte laden ein zum Innehalten 
und könnten als akustische Poesie 
bezeichnet werden. 

Rainer Böhm Sextett 
Modern Jazz 
Di 21.2. 20.30 Uhr, Cavete 
Rainer Böhm wirkte als Bandlea-
der und Sideman auf mehr als 60 
CD-Einspielungen mit und hat sich 
als international gefragter Pianist 
einen Namen in der Jazzszene ge-
macht. Seine Musik bewegt sich 
stilistisch im Bereich Modern 
Jazz, ist aber gleichzeitig geprägt 
durch Einflüsse verschiedener an-
derer musikalischer Stilrichtun-
gen der Moderne.  
 
Jamaram 
meets Jahcoustix 
Reggae 
Do 23.2. 20.30 Uhr, KFZ 
Jamaram, der Wanderzirkus in Sa-
chen Reggae & Rock‘n‘Roll, seit 23 
Jahren auf den Bühnen Europas, 
Afrikas und Südamerikas unter-
wegs, fahren auf der Genre-Ach-
terbahn, ohne je beliebig zu wer-
den. Die Band steht für Frieden, 
Weltoffenheit und Respekt, gegen 
Krieg, Intoleranz und Abschot-
tung, ihre Live-Show bietet Mo-
dern Roots, Dubvise, Afrobeat, Hi-
pHop und Urban Grooves und 
geht massiv in die Beine. Für die 
Birne und zur Erholung gibt's die 

ein oder andere Ballade und intel-
ligentes Songwriter-Storytelling. 
Diesmal als Gast mit dabei: Lang-
zeit-Homie und Reggae-Veteran 
Jahcoustix. 
 
Nineteen Echoes 
Alternative Jazz Rock 
Do 23.2. 20.30 Uhr, Cavete 
Die Freiburger Instrumentalcom-
bo ist im weitesten Sinn ein Fu-
sion-Gitarrentrio, bestehend aus 
drei virtuosen Musikern, die ihren 
Schirm über eine Vielzahl musika-
lischer Einflüsse gespannt haben. 
Alle sind sowohl studierte Jazz-
musiker als auch Kinder des Rock 
der 90er und dessen weitgreifen-
der Wurzeln. In ihren Improvisa-
tionen bedienen sich Thomas 
Schmeer (Gitarre), Jonas Hoenig 
(Bass) und Oliver Felbinger 
(Schlagzeug) den Schattierungen 
legendärer Trios die von Jimi Hen-
drix bis Esbjörn Svensson Trio rei-
chen. Diese ungewöhnliche Mixtur 
nennen sie „Alternative Jazz 
Rock“. Ihre Liveshow bietet dem 
Zuhörenden komplexe Komposi-
tion, emotionale Improvisation, 
meditative Ruhe und brachiale  
Ekstase. 

pe/MiA

Nineteen Echoes am Do in der Cavete.   Foto: Sebastian Schnitzer

Foto: Kokubu

Kokubu – The Drums of Japan 
„Into the Light“-Tour 2023 
Mi 8.3. 20 Uhr, Erwin-Piscator Haus 
In schwarze Kimonos und weiße Stirnbänder gekleidet, 
spannt die Ausnahmetruppe einen Bogen vom Akustik-
Orkan der Taiko-Trommeln zu dezenter Rhythmik und 
dem zart-sanften Klang der Bambuslängsflöte. In wech-
selnden Gruppierungen und mittels  unterschiedlich gro-
ßer Röhrentrommeln bringt das 1998 gegründete En-
semble aus Osaka in perfekter Synchronität oder auch 
kontrastierend ein atemberaubendes Perkussionsfeuer-
werk  auf die Bühne. Zum Verständnis dieser tief in alter 
Tradition verwurzelten Kunstfertigkeit bekommt jedes 
Stück eine kurze Einführung vorangestellt, die in 
Deutsch die Bedeutung der jeweiligen Lieder erklärt. 
Freikartenverlosung am Donnerstag, 23.2. um 16 Uhr unter 
06421/684443. 

Verlosung

Jamaram am Do im KFZ.   Foto: Julie Key

Kultur 
17.2. – 23.2. to goei ihren 

on der 
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KONZERTE 

GRÜNBERG 

Dornbusch Jazz-Trio 
Die virtuos interpretierten 
melodischen Linien und 
Sounds von Piano und 
Bass, sowie der groovige 
Drive des Drummers  
ziehen die Zuhörer in ihren 
Bann. 
π20.00 Gallushalle,  
Grünberger Stube,  
Gießener Str. 45 

MARBURG 

English Tourists 
Neben ihren Eigenkomposi-
tionen wilderten sie von 
den 60s über die 80s bis 
hin zum Wüstenrock und 
schwer folkigem viel Lied-
gut und werfen in dieser 
Formation die ganzen mu-
sikalischen Welten in einen 
großen Topf. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

Kriegerin 
Nach dem Film von David 
Wnendt. Ab 15 Jahren 
π10.30 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Der gute Mensch von Sezuan 
Drei Götter begeben sich 

auf die Suche nach guten 
Menschen in der Provinz 
Sezuan. Alle, die ihnen Un-
terschlupf gewähren könn-
ten, lehnen ab. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Schöne neue Welt 
Science-Fiction-Livehör-
spiel nach A. Huxley.  
Tickets unter:  
www.diehoertheatrale.de 
π20.00 Lomonossow-Kel-
ler, Markt 7 

ZAC Winter Varieté 
Das 47. ZAC-Varieté in der 
Waggonhalle verspricht: 
Fantasievolle Jonglagen 
der unterschiedlichsten Art 
gepaart mit kraftvoller 
Akrobatik, Poesie, Span-
nung, Komik, Tempera-
ment, Illusion und so 
weiter. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Mitternachtstunier 
Jugendliche im Alter von 
13 bis 16 Jahren können 
sich mit ihrem Team unter 
http://fdb.ac/mitternacht-
sturnier (bis 09.02.) an-
melden. Die Teilnahme ist 
kostenlos, es winken tolle 
Preise. 
π18.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Disco Circus 
DJ Teo Talamonti celebra-
ting original (mainly 70s) 

DISCO styles: philly,  
munich, space, boogie,  
funk etc. 
π22.00 Café Trauma,  
Aföllerwiesen 3a 

SONSTIGES 

WETZLAR 

Kinderfasching im Franzis 
Helau Wetzlar! Zusammen 
mit dem Haus der Jugend 
wird hier ein Kinderfa-
sching veranstaltet, der es 
in sich hat. Die Vorfreude 
auf das jäcke Treiben ist 
bereits riesig! Ein Clown 
wird die Feiernden besu-
chen und kräftig bespaßen. 
Auch beim Kinderschmin-
ken geht es hoch her. Und 
die drei besten Kostüme 
werden mit einem Preis be-
lohnt. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei und für Verpfle-
gung wird bestens gesorgt. 
π15.11 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Vergissmeinnicht 
Ein Liederabend für Opfer 
rechter und rassistischer 
Gewalt 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Piya 
Auf der Bühne zieht sie 
das Publikum mit ihrer  
ruhigen und etwas mysti-
schen Art in den Bann. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Marionettenoper:  
„Don Giovanni“ 
Tickets per Mail: info@ek-
kelshausener-musiktage.de 
π17.00 Schartenhof Eckels-
hausen, Obere Bergstr. 12 

GIESSEN 

TINKO Kindertheater: 
Frau Holle 
Reservierung unter:  
0641-97288480. 
π16.00–17.00  
Tinko Theater, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Theater GegenStand  
Intensivworkshop 
Keine Angst vor  
Shakespeare & Co. 
π11.00–17.00 Fast Forward 
Theatre Seminarraum, 
Blitzweg 1 

„Struwwelpeter  
(Shockheaded Peter)“ 
Ein schaurig-schillerndes 
Musiktheater für Menschen 
ab 14 Jahren. 
π19.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

ZAC Winter Varieté 
Das 47. ZAC-Varieté in der 
Waggonhalle verspricht: 
Fantasievolle Jonglagen 
der unterschiedlichsten Art 
gepaart mit kraftvoller 
Akrobatik, Poesie, Span-
nung, Komik, Temperament, 
Illusion und so weiter. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Ko-
stenlos & ohne Anmeldung 
Infos: parkrun.com.de/lahn-
wiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

VERNISSAGEN 

WETTENBERG 

Köpfe mal anders 
Von Fotografie bis zum  
Ölbild, vom Großformat bis 
zum Mini, vom „Punkt 
Punkt Komma Strich“- 
Ausbau bis zum Schrägen, 
Bizarren und Phantasti-
schen reicht das Spektrum, 

dem sich Ulrike Dalla- 
Bona, Dieterich Emde, Gabi 
Herlitz, Wolfgang Gebhard, 
Gabi Köhlinger, Gabriele 
Ließfeld- Schneider und 
Achim Schwarz- Tuchsche-
rer verschrieben haben. 
π17.00 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

LOK Session vol. 4 
„DRESS TO IMPRESS - 
CARNEVAL STYLE!“ Crazy 
Outfits sind definitiv  
erwünscht. Je bunter, 
schräger und außerge-
wöhnlicher, desto besser! 
Für die passenden Beats 
sorgt DJ Janet aka Jane-t. 
π17.00–01.00  
Lokschuppen, Rudolf-Bult-
mann-Str. 4h 

Flower Power Party 
Von der Corona-Krise für 
zwei Jahre unterbrochen, 
starten wir am 18. Februar 
wieder durch!  Also:  „…be 
sure to wear some flowers 
in your hair!“ 
π22.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-

SAMSTAG 

18. FEBRUAR

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

17. FEBRUAR

TV-Tagestipp am Freitag
3sat - 20.15 Die Eiserne Lady

Margaret Thatcher, geborene Roberts, 
war die Tochter eines Krämers. Ziel-
strebig setzt sie sich in der von Män-
nern beherrschten politischen Domäne 
durch und steigt bis zur ersten Pre-
mierministerin Großbritanniens auf. 
Berüchtigt für ihren rücksichtslosen 
Regierungsstil und ihren festen Willen, 
wird sie als „eiserne Lady“ tituliert.

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
 
πRund um die Uhr (kein Kühlschrank),  
   Gabelsbergerstraße 15

FOODSHARING 
in Marburg

English Tourists 
Konzert (Foto: Fredy Haas)   
Fr 21.00 Uhr, Q

Marionettenoper: „Don Giovanni“ 
Marionettentheater  (Foto: Katharina Zürcher)   
ab Sa 17.00 Uhr, Biedenkopf-Eckelshausen

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!
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Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

3-Gänge Marburg 
Von hier aus geht es durch 
die für Marburg so typi-
schen krummen Gassen 
und zahlreichen Treppen an 
Orte, die ihre eigenen Ge-
schichte(n) haben. Und 
damit die Entdeckungstour 
quer durch die Altstadt ein 
Genuss für alle Sinne wird, 
ist auch bei der Neuauflage 
das kulinarische Erlebnis 
ein Highlight der Tour. Tik-
kets unter www.marburg-
tourismus.de 
π16.30 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Repair Café Cölbe 
Gemeinsames Reparieren 
von defekten Geräten in 
netter Atmosphäre.  
Bitte Voranmeldung unter  
repaircafe@gabriele-henkel. 
de oder Tel. 0151-574 37338 
π14.00–18.00 Gemeinde-
halle Cölbe, Friedhofstr. 4 

GIESSEN 

Terra-Sigillata-Bestimmung 
Woher stammt eigentlich 
das römische Geschirr im 
Oberhessischen Museum? 
Dieser Frage wollen wir  
gemeinsam auf den Grund 
gehen. 

π14.30–15.30 Netanya 
Saal, Altes Schloss,  
Brandplatz 2 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Kultur zum Wärmen† 
Wir öffnen unseren KFZ-
Club als Wärmeraum im  
Februar und März, um nicht 
alleine durch die kalte Zeit 
zu müssen. Ein warmer 
Raum für Alle mit Kaffee, 
Tee, Gebäck, Snacks und 
einem kleinen Programm 
vom Marburger Abend. 
π12.00–18.00 KFZ,  
Biegenstr. 13 

WETTER 

Basar von Frau zu Frau 
Der bekannte Basar findet 
wieder in Wetter statt. 
π14.00 Bürgerhaus, 
Schulstr. 27 

WETZLAR 

Kids Kreativ 
Gemeinsam aus regionalen 
Zutaten kochen. Anmel-
dungen per Mail an 
mail@franzis-wetzlar.de 
π12.00–16.00 Raum F,  
Kulturzentrum,  
Franziskanerstrasse 4-6 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π16.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Ein Sommernachtstraum 
Oper von Benjamin Britten 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Marionettenoper:  
„Don Giovanni“ 
Tickets per Mail: info@ek-
kelshausener-musiktage.de 
π11.00 + 17.00  
Schartenhof Eckelshausen, 
Obere Bergstr. 12 

GIESSEN 

Café Populaire 
Schauspiel von Nora 
Abdel-Maksoud. 
π18.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, BerlinerPlatz 

MARBURG 

Clowntheater Gina Ginella: 
„Concerto“ 
Eine turbulente Clown- 
geschichte und Familien-
programm für Menschen 
von 3-99 Jahren. 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

ZAC Winter Varieté 
Das 47. ZAC-Varieté in der 
Waggonhalle verspricht: 
Fantasievolle Jonglagen 
der unterschiedlichsten Art 
gepaart mit kraftvoller 

Akrobatik, Poesie, Span-
nung, Komik, Temperament, 
Illusion und so weiter. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

315. Marburger Abend 
Freie Bühne, freier Eintritt! 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

Faschingsparty 
Für alle, die dabei sein  
wollen, gibt es Karten am 
Eingang. Natürlich nur  
solange der Vorrat reicht. 

Ein Teil des Erlöses geht an 
die Tafel Wetzlar. 
π11.11 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. 
http://www.ukgm.de/ugm_
2/deu/705.html 
π10.30 Online 

MARBURG 

Werkstattzeit:  
Zeichnen und Malen 
Fantasieorte und Traum-

häuser: Alle Besucher/innen 
ab sieben Jahren können 
selbst kreativ werden und 
am Abenteuer der Kunst  
teilnehmen. 
π14.00–16.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

WETTER 

Kindersachenbasar 
Der beliebte Kinder- 
sachenbasar findet wieder 
in Wetter statt. Schwan-
gere dürfen schon ab 13:30 
Uhr über den Basar schlen-
dern. 
π14.00 Bürgerhaus, 
Schulstr. 27 

SONNTAG 

19. FEBRUAR

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL 2 - 20:15 Jurassic World

22 Jahre nachdem das ursprüngliche 
Jurassic-Park-Projekt gescheitert ist, 
öffnet der neue Park auf dem Ge-
lände der alten Anlage seine Tore. 
Nach Jahren der Forschung ist es 
den Wissenschaftlern gelungen, eine 
neue Dinosaurierart zu züchten. Als 
diese genetisch modifizierten Wesen 
der Gefangenschaft entkommen.

TV-Tagestipp am Samstag
Vox - 20.15 Passengers

Das Raumschiff Avalon ist mit 5000 
Passagieren im Kälteschlaf unterwegs 
zum Planeten Homestead II. Nachdem 
es einen Asteroidensturm passiert 
hat, kommt es zu einer technischen 
Störung, und der Passagier Jim Pres-
ton erwacht 90 Jahre zu früh. Als er 
trotz des Luxus, der ihn umgibt, die 
Einsamkeit nicht mehr ertragen kann.

Piya (Foto: Chloe Offer) 
Konzert   
Sa 21.00 Uhr, Q

Clowntheater Gina Ginella: „Concerto“ 
Kindertheater  (Foto: Gina Ginella)   
So 15.00 Uhr, Waggonhalle

nni“ 
ürcher)   
usen

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 8 (24.2. – 2.3.)  

bis Fr, 17.2., 17 Uhr

Donnerstags kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in  
und um Marburg oder unter 

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 
Online: marbuch-verlag.de 

www.marbuch-verlag.de
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VORTRÄGE 

GIESSEN 

Wozu leben wir 
Die Sicht der Rosenkreuzer  
erläutert  mit Vorträgen, 
Austausch und Gespräch 
an 7 Abenden, jeweils  
montags 
π19.30 Lectorium  
Rosicruianum, Lichtenauer 
Weg 15 

SONSTIGES 

LOHRA 

Trockenheitsverträgliche 
Pflanzen 
Eine Auswahl von Pflanzen, 
die mit Trockenheitsperi-
oden gut zurecht kommen. 
Referent: Jens Maute-  
Gartenarchitekt 
π19.00–21.15  
Bürgerhaus, Jahnstr. 10 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Sprechstunden des  
Seniorenbeirates 
Die Sprechstunde bietet 
die Gelegenheit, mit  
Seniorenbeiratsmitgliedern 
in Kontakt zu kommen,  
um über verschiedene  
Anliegen, Ärgernisse oder 
Fragen zu einem speziellen 
Thema – zum Beispiel  

Mobilität, Energiesparmaß-
nahmen oder Einsamkeit – 
zu sprechen. (Anmeldung: 
(06421) 201-1004 oder  
altenplanung@marburg-
stadt.de) 
π14.30–16.00 Online 

Sprechstunden des  
Seniorenbeirates 
Die Sprechstunde bietet 
die Gelegenheit, mit Senio-
renbeiratsmitgliedern in 
Kontakt zu kommen, um 
über verschiedene Anlie-
gen, Ärgernisse oder Fra-
gen zu einem speziellen 
Thema – zum Beispiel Mo-
bilität, Energiesparmaß-
nahmen oder Einsamkeit – 
zu sprechen. (Ohne Anmel-
dung) 
π14.30–16.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

„Offene Kneipe“ am  
Ortenberg 
Jeden Montag 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Rainer Böhm Sextett 
Seine Musik bewegt sich 
stilistisch im Bereich  
Modern Jazz, ist aber 
gleichzeitg geprägt durch 
Einflüsse verschiedener 
anderer musikalischer  
Stilrichtungen der  
Moderne. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Marburger Tage der  
Muttersprache -  „Lebende 
Bibliothek“ 
Sprachen in lockerer  
Atmosphäre bei Gesprä-
chen, Tee und Gebäck  
erlebbar machen. 
π16.00–18.00  
Stadtbücherei, Ketzerbach 1 

Koch- & Kennenlern-Abend 
mit dem Ernährungsrat 
Wir kochen und genießen 
gemeinsam ein veganes 3-
Gänge-Menü, das sich an 
der Planetary Health Diet 
orientiert und natürlich so 
saisonal und regional wie 
möglich ist. 
π17.00 FBS, Barfüßertor 35 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie und Psycho-
therapie, Rudolf-Bultmann-
Str. 8 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließender 
Milonga. Anfänger und  
Forgeschrittene willkommen. 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

WETZLAR 

Schreibspiele und freies 
Schreiben für Menschen ab 8 
Jahren 
Als pensionierter Grund-
schullehrer schöpft Mi-
chael dadurch nicht nur 
aus seinem langjährigen 
pädagogischen Erfahrungs-
schatz im Umgang mit Kin-
dern und Worten, sondern 
auch aus seiner Erfahrung 
als Autor. Anm. unter 
mail@franzis-wetzlar.de 
π15.30–17.00 Raum F,  
Kulturzentrum,  
Franziskanerstrasse 4-6 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Valerie´s Voice / Prothesen 
der Autonomie 
Kammeropern von  
Christofer Elgh und Thierry 
Tidrow. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

MittwochsTanzParty mit 
DJay Sanne 
Gespielt wird tanzbare 
Weltmusik und was sonst 
noch gefällt. 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Am Himmelsrand - Harald 
Häuser 
Eine Ausstellung mit Bildern 
zur h-moll Messe von J. S. 
Bach. 
π17.30 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Treiben Sie es bunt! 
Unter Anleitung von zwei 
Künstlerinnen gestalten 
Sie selbst Masken auf  
Papier – ganz nach dem 
Vorbild James Ensors. 
π14.00–16.00 Oberhessi-
sches Museum, Altes 
Schloss, Brandplatz 2 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Kunstpause: Carl Bantzer, 
Frühlingsmorgen, 1891 
Zum ungezwungenen  
Zugang regt dieses Kurz-
format an, das mittwochs 
pointierte Impulse vor  
ausgewählten Kunstwerken 
gibt und zur Diskussion 
stellt. 
π12.30 Kunstmuseum  
Marburg, Biegenstr. 11 

DIENSTAG 

21. FEBRUAR

MITTWOCH 

22. FEBRUAR

MONTAG 

20. FEBRUAR

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel 1 - 20.15 Spiel auf Bewährung

Sean Porter will als Bewährungshelfer 
seinen Schützlingen im Jugendknast 
eine Perspektive verschaffen und aus 
den zum Teil schwerkriminellen Halb-
starken ein ambitioniertes Football-
Team formen. Porter steht vor einer 
schier unlösbaren Aufgabe, denn 
weder die Gefängnisleitung noch die 
untereinander verfeindeten und...

TV-Tagestipp am Montag
Arte - 20.15 Good Bye, Lenin!

Ost-Berlin, Sommer 1990: Chris-
tiane lag acht Monate lang im Koma 
und hat den Fall der Berliner Mauer 
einfach verschlafen. Um ihr unnö-
tige Aufregung zu ersparen, lässt 
ihr Sohn Alex die DDR in ihrer Woh-
nung wieder aufleben. Kein leichtes 
Unterfangen ...

www.marbuch-verlag.de

Tagesaktuelle Veranstaltungen aufs Handy in unserem Telegramm-Kanal 
„Was geht in Marburg und Umgebung?“    t.me/expressmarburg

Rainer Böhm Sextett 
Konzert  (Foto: Gerhard Richter) 
Di 20.30 Uhr, Cavete

Tango Argentino (Foto: Pixabay) 
Praktika mit anschließender Milonga   
Di 20.00–23.00 Uhr, Alte Mensa
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Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Marburger Tage der Mutter-
sprache - Internationale 
Pippi Langstrumpf-Bibliothek 
Sprachen in lockerer  
Atmosphäre bei Gesprä-
chen, Tee und Gebäck  
erlebbar machen. 
π16.00–18.00  
Stadtbücherei, Ketzerbach 1 

Deutsche Ostpolitik vom 
Kalten Krieg bis heute - 
Alles falsch? 
mit Prof. Dr. Eckart Conze, 
Uni Marburg, Seminar für 
Neue Geschichte. 
π19.00 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

4. Sonfoniekonzert 
Werke von Henry Purcell, 
Luigi Dallapiccola, Carl 
Maria von Weber und Felix 
Mendelssohn Bartholdy 
π20.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

KunstPunkt 
Einmal im Monat bietet uns 
das »Q« in Marburg Raum 
und Bühne zum künstleri-
schen Austausch.  
Anmeldung unter  
kunstpunkt@yahoo.com 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

Jamaram meets Jahcoustix 
Die wie gewohnt umwer-
fende Live-Show bietet, 
bassheavy Modern Roots, 
Dubvise, Afrobeat, HipHop 
und Urban Grooves, es 
geht massiv in die Beine, 
Sauna & Eskalation garan-
tiert. Diesmal als Gast mit 
dabei: Langzeit-Homie und 
Reggae-Veteran Jahcoustix. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Nineteen Echoes 
Das Freiburger Instrumen-
tal Trio ist im weitesten 
Sinn ein Fusion-Gitarren-
trio, bestehend aus drei 
virtuosen Instrumentalisten, 
die ihren Schirm über eine 
Vielzahl musikalischer  
Einflüsse gespannt haben. 

π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

BÜHNE 

GIESSEN 

Valerie´s Voice / Prothesen 
der Autonomie 
Kammeropern von  
Christofer Elgh und Thierry 
Tidrow. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

24.2. – Eine Flucht 
Präsentation des Projektes 
„24.2. – Eine Flucht“:  
Lesung, musikalische  
Beiträge des Quintetts 
„Ukraine an der Lahn“,  
Begegnung und Austausch. 
Anmeldung: beneke@ 
buechner-verlag.de,  
Eintritt frei 
π17.00–19.00 Historischer 
Rathaussaal, Markt 1 

ZAC Winter Varieté:  
Zauberei-Artistik-Comedy 
Fantasievolle Jonglagen 
der unterschiedlichsten  
Art gepaart mit kraftvoller 
Akrobatik, Poesie, Span-
nung, Komik, Temperament, 
Illusion und so weiter. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Design Thinking Tools für die 
Identifikation von Kunden-
bedürfnissen 
Für die erfolgreiche Pro-
duktentwicklung ist es 
super wichtig zu wissen, 
was die Kunden eigentlich 
wollen. In diesem Workshop 
werden euch grundlegende 

Kenntnisse über die Heran-
gehensweise und Zielset-
zung von Design Thinking 
Prozessen vermittelt. 
π16.00–20.00  
Lokschuppen, Rudolf-Bult-
mann-Str. 4h 

Putins Angriffskrieg in der 
Ukraine 
Diskutieren Sie mit Sören 
Bartol, Michael Müller, Prof. 
Dr. Susanne Buckley-Zistel 
und Prof. Dr. Thorsten  
Bonacker. 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

VERNISSAGEN 

LOHRA 

Lieblingsbilder Gruppenfoto-
ausstellung 
Tauchen Sie ein, in eine 
Welt von Lieblingsbildern, 
die von unterschiedlichen 
Personen gemacht wurden 
und in einer gemeinsamen 
Ausstellung präsentiert 
werden. 
π18.00 Gemeindeverwal-
tung Lohra, Heinrich-Nau-
mann-Weg 2 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. 
http://www.ukgm.de/ugm_
2/deu/705.html 
π18.00 Online 

MARBURG 

Bilder-Dialog: Architektur-
darstellung im Zeichen digi-
talen Wandels 
In einem mehrjährigen 
DFG-Forschungsprojekt 
wurden die Effekte der Di-
gitalisierung auf die Prä-
sentation von Architektur 
in Fachzeitschriften von 
1980 bis 2020 untersucht. 
π18.00 Kunstmuseum  
Marburg, Biegenstr. 11 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 

Projekten. Klimabonus, 
Meeresschutz und Bürger-
beteiligung. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein.  Das Angebot des 
Debattierclubs ist diese Se-
mester digital und die De-
batten finden über Discord 
statt. Die Zugangsdaten 
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

23. FEBRUAR

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

0
7

.|
0

8
.|

0
9

. 
J
U

L
I 

2
3

 

MARBUCH VERLAG

Der Klassiker zum 
Sonderpreis

6,99 Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten,  
über 300 Bilder & 
Illustrationen,  
Stadtplan

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Auferstehe

Thomas ist ein 22-jähriger Drogen-
süchtiger. Um seine Heroinabhängig-
keit zu überwinden, tritt er einer 
katholischen Gemeinschaft bei, die 
nur aus ehemaligen Süchtigen be-
steht. Das Konzept ist radikal: Keine 
Drogen, keine Zigaretten, kein Alko-
hol, kein Fernsehen, keine Frauen und 
vor allem kein Kontakt zur Außenwelt.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Arte - 20.15 Unsere Meere

Diese Folge der Dokureihe führt die 
Zuschauer:innen zur größten See-
hundkolonie der Ostsee auf die däni-
sche Insel Anholt. Im kristallklaren 
Wasser bekommen die Jungtiere 
Schwimmunterricht. Dank extrem 
fetthaltiger Milch wachsen sie schnell 
und schon nach vier Wochen werden 
sie von ihren Müttern verlassen.

abay) 
ilonga   
a

Jamaram meets Jahcoustix 
Konzert  (Foto: Julie Key)   
Do 20.30 Uhr, KFZ

ZAC Winter Varieté: Zauberei-Artistik-Comedy 
Zauberei-Artistik-Comedy (Foto: Zac)   
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

www.marbuch-verlag.de
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● 15.000 EUR Belohnung! Wir  
suchen ein Einfamilienhaus/Bau-
grundstück in Marburg/Ortenberg/ 
Marbach/Südviertel/Ockershau-
sen/Cappel. familie@dinklages.de     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht Staubsauger, Wasserkocher 
und Wäscheständer für Flüchtlinge. 
Bitte beim Express, Ernst-Giller-
Str. 20a abgeben. Danke! 

● Ich suche eine Freundin im 
Raum Giessen ! Ich bin 1.87 m 
groß, habe braune Haare, blaue 
Augen. Meine Hobbys: Kino, Tv, 
Dvd schauen, lesen. Bin 42 Jahre 
jung. Wie siehst du aus was hast 
du für Hobbys? Meine E-Mail ist 
andreaswagner355@gmail.com 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-

siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben. 

● Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand gesucht, ebenfalls Kin-
dersitze für Fahrräder und ein 
Skateboard. Danke! Mobil: 0172 
9461487, Privat: 06462/926061     

Möbel 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike Mö-
bel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Diverses 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● Kartenlegen. Du hast Fragen zu 
Leben, Liebe, Job? Ich hab` die 
Antworten! www.karten-legen-
lassen.de und 06421/ 98 37 05. 
(gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. Stu-
dententarife!!! www.moebelmo-
ving.de, 0171/9970242. (gewerbl.) 

Jobs 

● Sie haben freitags Zeit? Freiwil-
lige für die Heimfahrtbegleitung 
gesucht. Das Internat der blista 
e.V. in Marburg sucht Freiwillige, 
die Internatsschüler*innen der 5. 
u. 6. Klasse, an Freitagen, in der 
Zeit von 11.45 Uhr - ca. 20 Uhr, 
auf der Zugfahrt nachhause be-
gleiten und so die berufstätigen 
Eltern entlasten. Zeitlicher Rah-
men: 8 Stunden/wtl.freitags, (nicht 
in den Schulferien), 1-2 x monat-
lich. Geboten wird: Begleitung und 
Bildungsangebote, Aufwandsent-
schädigung, Bahncard. Voraus-
setzungen: Aufgeschlossenheit 
für die Arbeit mit blinden und seh-
behinderten Kindern im Alter von 
10 - 13 Jahren. Interesse? Weitere 
Informationen erhalten Sie unter 
der 06421/270516 oder www. 
freiwilligenagentur-marburg.de 

● Suche liebevolle Betreuung für 
mehrfach behinderten Sohn 33 J.  
2 x wö Donnerstag und Freitag 
15.45 bis 19.45 Uhr in Lich 13  
Euro minijob langfristige rolli 
015756124964    

● Wir, die Sälzer GmbH, suchen 
ab sofort zur Verstärkung unseres 
Teams: Teamkoordination (m/w/d) 
Vollzeit 40 Std./Woche in Marburg. 
Als Teil der Schüco Gruppe mit 
weltweit über 6.330 Mitarbeiter:in-
nen ist die SÄLZER GmbH die 
technische Speerspitze für Hoch-

2 6 1 8 9 3 7 5 4
7 8 3 1 5 4 6 9 2
5 9 4 6 2 7 1 3 8
9 1 6 2 3 5 8 4 7
3 2 5 7 4 8 9 1 6
8 4 7 9 6 1 3 2 5
4 5 9 3 7 6 2 8 1
6 3 8 4 1 2 5 7 9
1 7 2 5 8 9 4 6 3

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 06/23

5 4 3 2 6 1 9 7 8
9 2 6 4 8 7 1 3 5
7 8 1 3 5 9 2 4 6
2 6 7 5 9 8 3 1 4
8 3 9 1 2 4 5 6 7
1 5 4 6 7 3 8 2 9
6 9 8 7 1 2 4 5 3
3 7 2 8 4 5 6 9 1
4 1 5 9 3 6 7 8 2

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo

py
rig

ht
 P

ro
je

kt
- 

un
d 

Gr
afi

kw
er

ks
ta

tt 
20

21

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Edelsteine von KRISTALL.
Fasten mit 

CHRYSOPRAS HELAU !!
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S T E L L E N M A R K T
sicherheit. Weltweit wissen unsere 
Kund:innen, dass sie sich auf un-
sere hochsicheren Fenster, Türen 
und Fassaden verlassen können. 
Diese bieten kombinierbar Schutz 
gegen Einbruch, Durchschuss und 
Explosion, insbesondere in den 
höchsten Sicherheitsklassen. Der 
Schutz von Menschenleben und 
Werten ist unsere Mission. Im  
Zuge des strategischen Ausbaus 
unserer Firma suchen wir am 
Standort in Marburg Persönlich-
keiten, die ihr Know-how und ihr 
Engagement in hochspannenden 
Aufgaben bei uns einbringen und 
wirklich etwas bewegen wollen. 
Tätigkeitsschwerpunkte: Als Team- 
koordination sind Sie die unter-
stützende Kraft für unsere Ge-
schäftsleitung und unserem Ma-
nagement-Teams und tragen zu 
einem reibungslosen Ablauf des 
Tagesgeschäftes mit Ihren eige-
nen Ideen bei. Leisten Sie verant-
wortungsvolle Unterstützung in  
allen administrativen und organi-
satorischen Belangen, besonders 
bei: Organisationsunterstützung, 
Terminplanung, -steuerung und -
überwachung/ Geschäftskorre-
spondenz/Vor-und Nachbearbei-
tung von Meetings/ Erstellung von 
Auswertungen, Präsentationen 
und Entscheidungsgrundlagen/ 
Organisation,- Vor und Nachbe-
reitung von internen/externen Ver-
anstaltungen. Das bringen Sie  
mit: langjährige Berufserfahrung, 
bevorzugt als Teamassistenz dazu 
alternativ: erfolgreich abgeschlos-
senes Studium (bevorzugt mit 
kaufmännischem Schwerpunkt) 
oder kaufmännischer Ausbildung/ 
Organisationstalent/s tarke Team-
fähigkeit und Flexibilität/sehr gu-
tes Zeit- und Selbstmanagement/ 
sehr gute kommunikative Fähig-
keiten in Wort und Schrift (Deutsch 
und Englisch) und Freude im Um-
gang mit Menschen/gute Kennt-
nisse in Microsoft Office. Gute 
Gründe für Sälzer als Arbeitgeber: 
Attraktive und leistungsgerechte 
Entlohnung, Erfolgsbeteiligung, 
Zuschuss zur betrieblichen Alters-
vorsorge/Freude daran, Dinge mit-
zugestalten und das ganze Un- 
ternehmen weiter nach vorne zu  
bringen/Sichere Arbeitsplätze, die 
auch in Zukunft gebraucht werden/ 
Gleitzeit mit Kernarbeitszeit/Mög-
lichkeit zur persönlichen Entwick-
lung, Weiterbildungen, Schulun-
gen und Sprachtrainings/Abwechs-
lungsreiche und verantwortungs- 
volle Aufgaben mit einem breiten 
Aufgabenspektrum. Interessiert? 
So geht es weiter: Bewerben Sie 
sich einfach und schnell per  
E-Mail unter bewerbung@saelzer-
security.com (nur eine Datei mit  
allen Bewerbungsanhängen als 
PDF). Sollten Sie noch Fragen ha-

ben, steht Ihnen Carmen Haemer 
(Personalabteilung) unter 06421 
938-165 sehr gerne zur Verfügung. 
(gewerbl.) 

● Allrounder*in im Bereich E-Com-
merce gesucht! Der EVENTSHOP 
- Marburger Onlinefachhandel für 
PSA, Arbeitsbekleidung u. Equip-
ment für alle die in der Höhen- 
arbeit tätig sind, z.B. Baumpfle-
ger*innen sucht neue*n Mitarbei-
ter*in im Vertrieb. Alle Infos unter: 
www.eventshop.info (gewerbl.) 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erbüro nähe Uni/Mensa in MR  
gesucht. Tel: 06421/27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

● Photoshop - Illustrater - InDesign. 
Wir haben immer mal wieder Pro-
jekte, bei denen wir Hilfe brauchen 
können. Wer mit den Programmen 
umgehen kann und sich als Free-
lancer oder im Rahmen eines Mi-
nijobs ein paar Euro verdienen 
möchte bitte melden. pkoester@ 
buchbinderei-koester.de (gewerbl.) 

● Für unsere Social Media-Auftrit-
te suchen wir ab sofort Darsteller 
im Alter von 25-40 Jahren. Ge-
meinsam wollen wir angesagte 
Reels drehen. Dein zeitlicher Auf-
wand wären voraussichtlich 5-8 
Stunden im Monat. Die Vor- und 
Nachbereitung der Videos erfolgt 
durch uns. Was du mitbringen soll-
test? Ein freundliches und offenes 
Auftreten, ein gepflegtes Erschei-
nungsbild und Spaß am Video-
dreh. Filmen möchten wir an unse-
rem Heskemer oder Marburger 
Standort. Ggf. sind manche Drehs 
auch von zu Hause aus möglich. 
Zeitpunkt nach Absprache, gerne 
Mittwochvormittags. Dein Aufwand 
wird mit 20 EUR pro Stunde ent-
lohnt. Wir freuen uns darauf, dich 
kennenzulernen. Schreib einfach 
eine Mail an: personal@hausengel. 
de Dein Hausengel-Team (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● Sie möchten sich beruflich um-
orientieren und wünsche sich eine 
erfüllende Arbeit mit Menschen? 
Dann laden wir Sie herzlich ein zu 
unserem INFOABEND am 9. März 
um 17.00 Uhr in die Heilpraktiker-
schule Wegwarte in Marburg. Wir 
stellen Ihnen das Berufsbild des 
Heilpraktikers/der Heilpraktikerin 
und HEILPRAKTIKER für PSYCHO- 
THERAPIE vor, unser Angebot und 
unser Konzept. Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern! Kontakt: Heil- 
praktikerschule Wegwarte, Stefa-
nie Mai, 06422/ 9479395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-wegwar-
te.de (gewerbl.)     

Info & Annahme: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)
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● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING (nicht 
nur) für Studierende und Schüler. 
www.praxis-lernen.de Heike Os-
sanna 06421/210599. Ihr Erstge-
spräch ist kostenfrei. (gewerbl.)     

● Für alle, die aus beruflichen 
Gründen eine Fortbildung in Hygie-
ne brauchen, bieten wir am 18. 
März einen SACHKUNDENACH-
WEIS HYGIENE 1 (SHK 1) an, mit 
Anerkennung vom RP Darmstadt 
und den Gesundheitsämtern. Rufen 
Sie uns an, wir beraten Sie gern: 
Heilpraktikerschule Wegwarte, Ste-
fanie Mai, 06422/ 9479395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-wegwar-
te.de (gewerbl.)     

● Der Darm ist das Zentrum und 
der Schlüssel zur Gesundheit,  
daher spielt der Darm und das  
Mikrobiom eine immer wichtigere 
Rolle. Wir bieten zu diesem Thema 
eine Fortbildung zum/zur FACH-
BERATER*IN für DARMGESUND-
HEIT an. Alle Infos zur dieser 
spannenden Fortbildung erhalten 
Sie: Kontakt: 064229479395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-wegwar-
te.de 

Workshops 

● BIODANZA-Held-innen-Reise. 
Das Abenteuer wagen, über das 
Bekannte hinauszutreten, um das 
Neue zu entdecken und in das  
eigene Leben einzuladen. 4-teilige 
Biodanza-Jahresgruppe ab März. 
Leitung: Barbara Schlender u. Er-
hard Söhner. Infos: www.biodanza- 
mitte.de info@biodanza-mitte.de 
Tel. 05606/5633368     

● Federleicht und farbenfroh. Kur-
se für Handschrift und Plakatfe-
der: 25.02.23; Handschriftkurs: 
25.03.23. Offenes Atelier: 24.2., 
24.03.23. Kinderkurs: 22.04.23. 
Infos bei Andrea Saalbach www. 
sprachspielraum.de (gewerbl.) 

● Individuelle Lebensberatung, 
Massagen, Körperarbeit. Indivi-
duelle Lebensberatung auch am 
Telefon möglich! Sie haben Fra-
gen? Dann kontaktieren Sie mich 
unter. Tel.: 0151 / 10688496 oder 
besuchen Sie meine Webseite: 
www.sensitive.koerperarbeit.de 
(gewerbl.)     

● Siebdruck Schnupperkurs (25. 
02., 13-15:30, 75 EUR) Handlette-
ring Einsteiger (25.03., 13-17:30, 
89 EUR) Handlettering Fortge-
schritten (23.04., 13-17:30, 89 
EUR) Siebdruck Intensiv (6.5., 13-
18, 115 EUR) Watercolor (16.6., 
16-20, 99 EUR) Anmeldung: www. 
ellenschneider-kunst.de 

● MBCT - Depression und Angst 
mit Achtsamkeit meistern. 8 Termi-
ne, sonntags, 17.30-20.00, Beginn: 
5.3. Yoga-Balance, MR. Info u. Anm.: 
Raisa Kunstleben, 06422/3080501, 
www.achtsamkeit-in-marburg.de 
(gewerbl.) 

● Weiterbildung „Wildnispädagogik“ 
Start: 07.09.2023. Infos: www. 
natur-wildnisschule.de/marburg. 
(gewerbl.) 

● Supervisions-Gruppe: Reflexion 
für psychosozial Tätige. Fälle oder 
berufliche Fragen reflektieren und 
in absoluter Schweigepflicht neue 
Handlungsideen entwickeln. Je-
den letzten Dienstag im Monat  
von 18 - 20 Uhr im GAP-Zentrum.  
Anmeldung: Tel. 06421/22232 o. 
gap-marburg.de (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

● MUT ZU WACHSEN! BIODAN-
ZA-Workshop mit Erhard Söhner. 
Nach einer langen Winterruhe regt 
sich in uns eine tiefe Kraft, die uns 
an die Weisheit des Lebens erin-
nert. Im Tanz finden wir den Mut, 
dem was wachsen will, Kraft und 
Liebe zu schenken. 25. Februar in 
MR. Infos: www.biodanza-mitte.de, 
info@biodanza-mitte.de, 05606/ 
5633368 

Women only! 

● W E N D O : Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Frauen, fortlaufen-
der Kurs über 7 Termine, Start: 
02.03.2023 (bis 30.03.2023), don-
nerstags, 20 - 22 Uhr, weitere In-
formationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel.: 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de 

● Jenseits der Gewalt Selbsthilfe-
gruppe für Frauen, die eine (ver-
suchte) Vergewaltigung erfahren 
mussten. In Anbindung an den 
Frauennotruf Marburg e.V. ent-
steht eine neue Selbsthilfegruppe 
für Frauen, die eine (versuchte) 
Vergewaltigung erleben mussten. 
Starttermin ist der 03. Mai, um 
18:30 Uhr; insgesamt sind 11 Ter-
mine à 120 Minuten angesetzt.  
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Telefon: 06421/ 21438 (Mo 16-18 
Uhr, Do 9-11 Uhr oder AB) E-Mail: 
mail@frauennotruf-marburg.de 

● Wendokurs: Starke Mütter- Star-
ke Töchter. Selbstbehauptungs-
wochenende für Frauen und Mäd-
chen (6-9 Jahre), 18. + 19. März 
2023, Sa 10:00 - 16:00 Uhr und  
So 10:00 - 14:00 Uhr. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de    

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im UKGM 
kostenlos und vertraulich möglich. 
Eine Anzeige ist nicht verpflich-
tend, Spuren können auf Wunsch 
1 Jahr aufbewahrt werden. Bera-
tung finden Sie beim Frauennotruf 
Marburg e.V. unter 06421/21438. 
www.frauennotruf-marburg.de 

Kinder 

●  W E N D O : 
Selbstbehauptung,Selbstverteidig 
ung und Gewaltprävention für 
Mädchen (8-11 Jahre), Wochen-
endkurs am 25. & 26. März 2023 
(Sa 10-16 Uhr/So 10-14 Uhr). Wei-
tere Informationen und Anmel-
dung: Wendo Marburg e.V., Tel. 
06421 8891609, info@wendo-mar-
burg.de, www.wendo-marburg.de 

● Wendokurs: Starke Mütter- Star-
ke Töchter. Selbstbehauptungs-
wochenende für Frauen und Mäd-
chen (6-9 Jahre), 18. + 19. März 
2023, Sa 10:00 - 16:00 Uhr und  
So 10:00 - 14:00 Uhr. Weitere  
Informationen und Anmeldung  
bei: Wendo Marburg e.V., 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de     

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe  
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares  Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR + NK 
für 2 Personen (weitere Perso- 
nen je 10,- EUR). Astrid Gabl,  
Tel.: 0043/ 664/ 5922292, e-mail:  
thomas.gabl3@gmx.at     

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, ohne 
TÜV und hohe Km-Zahl. Umwelt-
plakette, BJ spielt keine Rolle. 

Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

MEHR
?

KLEINANZEIGEN

NOCH

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

Lingelgasse 5, Marburg 
Telefon: (06421) 697 80 00 

www.lahnterrasse-marburg.de 
Öffnungszeiten: 

Di–Fr 11–15 Uhr  & 17–23 Uhr 
Sa, So & feiertags 11–23 Uhr

Terrassenplätze zum Draußensitzen und drinnen  
100 Plätze für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de
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Suche Wohnung 

● Ich (w., unbefr. angestellt, 
Nichtr., k. Tiere) su. freist. Haus 
mit Garten/Ter. für mich allein 
(spiele Klavier) ab ca. April 23  
in MR u. Umgebung, gern Ri Gie-
ßen, ca. 1000 Euro warm. Künftig 
steigende Nebenkosten sind dann 
noch machbar. Schufa-Auskunft 
liegt vor, da zu meinem Beruf ge-
hörend. Ich freue mich über ein 
schönes Mietverhältnis u. wenn 
Sie meinen das passt, über Ihren 
Anruf. Tel. 017620452024 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Biete Wohnung 

● bieten nettes möbliertes Zim-
mer 13, 5 qm mit Singleküche und 
separatem Bad/Wc ab 16.02.23. 
Warmmiete 290, -/ Kaution 500, - 
in Stadtallendorf, gute Bus und 
Bahnanbindungen. Bilder auf An-
frage. wolf.kalkowsky@web.de 

Geschenkt 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 

Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben. 

● Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand gesucht, ebenfalls Kin-
dersitze für Fahrräder und ein 
Skateboard. Danke! Mobil: 0172 
9461487, Privat: 06462/926061 

Sport & Freizeit 

● Traditionelles Okinawa Karate 
Do. Shirasagi Dojo Marburg,  
Liebigstr. 14, Tel: 0151/43285823. 
Mo-Fr ab 19 Uhr geöffnet.    

Kontakt 

● Er sucht junge oder ältere Frau-
en oder Pärchen zum sehr viel 
Spaß haben. 0172/4976367 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, Paar, 
kl. Kreis. Er, Anfang 70,geimpft!, 
norm. Figur, rasiert, bi, gepflegt, 
gesund, diskret und für alles offen, 
dunkelblond, bade- und zeige-
freudig. Bis bald. 0173/1877791. 

● Weltbereiste, junggebliebene 
und attraktive Sie, 62 J. wünscht 
sich nette Menschen für Freizeit-
aktivitäten und Gestaltung mit In-
teresse an Kunst, Kultur, Tiere und 
die den Blick über den Tellerrand 
haben. Alter unwichtig. Freue 
mich auf Zuschriften! Bis bald! 
Chiffre: 07/23-6053 

● Dauerhafte Beziehung. in einer 
offenen Beziehung mit einer auf-
geschlossenen Frau zwischen 45 
J und 65 J für gemeinsame Spass 
sowohl als auch gesucht von ei-
nem Mann in den 50zigern ge-
sucht. of-bez@online-home.de  

● Trennen oder bleiben? Alltag 
bewältigen? ...wenn auch Freunde 

in Krisen nicht mehr unterstützen 
können ... Ihr Erstgespräch (auch 
online) ist kostenfrei. Dipl. Päd. 
Heike Ossanna, 06421/ 210599 
www.perspektive-coaching.com 
(gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.)

Kleinanzeigen Info & Annahme 
Telefon 06421-6844-0 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Fax 6844-44 (non-stop)
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